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Bezirksliga Herren Gruppe 03

SV Altenhagen I : SV Arminia Hannover III 
Samstag, 02.12.2023, 15:00 Uhr

Rösner macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des SV Altenhagen I im
Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 03 gegen den SV Arminia Hannover III fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den SV
Altenhagen I, als auch für den SV Arminia Hannover III am Samstagnachmittag Ersatzspielern an.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Andreas Tschöpe, der seine Partien allesamt
gewann.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Engelhardt / Emrich überzeugten im Doppel gegen Meuer / Kapeller,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Eine umkämpfte Niederlage gab es am Nachbartisch
indes für Schulze / Rösner beim 2:3 gegen Rehse / Schwerdtner. Glücklich über ihren Fünf-Satz-
Sieg gegen Sosnowski / Kashian waren die Gastgeber Tschöpe / Jentzsch. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Tschöpe / Jentzsch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Nach den
ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte hingegen Eric Engelhardt
bei seiner Pleite gegen Jan-Henning Schwerdtner. Nicolas Schulze hatte am Nachbartisch gegen
Carsten Rehse trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner
Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Eher wenig Gegenwehr bekam Andreas Tschöpe bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Viktor Sosnowski. 2:3 endete anschließend das Einzel zwischen
Martin Emrich und Nikolaus Meuer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte indes Helge Rösner beim 3:2 gegen
Vahid Kashian, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Stefan Jentzsch bezwang anschließend Alexander Kapeller in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Es war ein langes Spiel, bis Eric Engelhardt
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Carsten Rehse hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber
in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Nach diesem Einzel steht Engelhardt somit bei
8 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Rehse ein 4:0 ausweist.
Mit 3:1 hatte Nicolas Schulze im Einzel gegen Jan-Henning Schwerdtner, das im Vorhinein als auf
Augenhöhe eingestuft werden konnte, indes die Nase vorn. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Mit diesem Sieg verbesserte Schulze seine Bilanz auf 2:10 in dieser
Saison. Andreas Tschöpe holte mit einem 11:2, 11:7, 7:11, 11:9 gegen Nikolaus Meuer einen Punkt
für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diesen
Gewinn weist die Saison-Bilanz von Tschöpe nun 16 Siege bei 2 Niederlagen aus. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 7:5. Auf dem falschen Fuß erwischte Martin Emrich seinen Gegner
Viktor Sosnowski beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Zwischenzeitlich musste Helge
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Rösner zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Alexander Kapeller, das auf dem Papier
im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 11:9, 11:3, 7:11, 11:
3 ein. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Altenhagen I die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 13:5 bei 5 Saison-Siegen, einer Niederlage und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Arminia Hannover III erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:8. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SV Altenhagen I

Doppel: Engelhardt / Emrich 1:0, Schulze / Rösner 0:1, Tschöpe / Jentzsch 1:0 
Einzel: E. Engelhardt 0:2, N. Schulze 1:1, A. Tschöpe 2:0, M. Emrich 1:1, H. Rösner 2:0, S. Jentzsch
1:0 

 SV Arminia Hannover III
Doppel: Rehse / Schwerdtner 1:0, Meuer / Kapeller 0:1, Sosnowski / Kashian 0:1 
Einzel: C. Rehse 2:0, J. Schwerdtner 1:1, N. Meuer 1:1, V. Sosnowski 0:2, A. Kapeller 0:2, V.
Kashian 0:1


